
Kurzbericht über die Sitzung 
des Gemeinderats am 05.10.2015
Zur Sitzung begrüßte Bürgermeister Jautz die interessierten
Zuhörer. Die Presse war nicht anwesend.

1. Bürgerfragestunde
Aus der Bürgerschaft gab es keine Fragen an die Verwaltung.

2. Sophie-La-Roche Schule
- Umbau an Schule 1 BA. 
Herr Genal (Rektor), Frau Bleher (Elternbeiratsvorsitzende) und
Frau Käppeler (Schulsozialarbeiterin) bedankten sich beim Gre-
mium für die Sanierung und den Umbau des Betreuungsberei-
ches. Außerdem wurde ein Lob, an den verantwortlichen Archi-
tekten Herr Gapp ausgesprochen. Die Maßnahme wurde pünkt-
lich wie vereinbart bis zum Ende der Sommerferien fertiggestellt.
Die Kinder sowohl auch die Eltern sind mit den neuen Räumen
glücklich und zufrieden. Die Sanierung war allen Beteiligten
wichtig und bedeutsam. Besonders die Betreuung an der Schu-
le profitiert von den neuen Räumlichkeiten.

3. Freiwillige Feuerwehr Warthausen
- Erstellen eines Brandschutzbedarfsplanes
Zu diesem Tagesordnungspunkt war Herr Willi Städele Feuer-
wehrkommandant anwesend. Gemäß § 3 Abs. 1 des Feuer-
wehrgesetztes Baden-Württemberg (FwG) vom 02. März 2010
hat jede Gemeinde, auf ihre Kosten, eine den örtlichen Verhält-
nissen entsprechende leistungsfähige Feuerwehr aufzustellen,
auszurüsten und zu unterhalten. Um die Leistungsfähigkeit der
Wehr auch festzustellen, werden sogenannte Brandschutzbe-
darfspläne aufgestellt und in einem vernünftigen Rhythmus fort-
geschrieben. Es gibt keine vorgeschriebene Form. Die Beurtei-
lung liegt in der Zuständigkeit der Kommune.
Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Warthausen wird in
Zusammenarbeit mit der Verwaltung selber einen Brandschutz-
bedarfsplan erarbeiten. Es wird eine Arbeitsgruppe gebildet, in
der Vertreter der Feuerwehr und der Verwaltung zusammen
arbeiten. Von Seiten der Feuerwehr wäre es wünschenswert,
wenn je ein Vertreter der Ratsfraktion sich dieser Gruppe ansch-
ließen würde. Nachdem der Brandschutzbedarfsplan aufgestellt
ist, muss er vom Gemeinderat beschlossen und vom Kreis-
brandmeister befürwortet werden.
Die CDU Fraktion und die Freien Wähler waren sich einig Herr
Kloos als Vertreter der Verwaltung für die Erarbeitung eines
Brandschutzbedarfsplan zu benennen.

Der Gemeinderat stimmte der Verfahrensweise zu, dass die
FFW Warthausen gemeinsam mit der Verwaltung den Brand-
schutzbedarfsplan erarbeitet. Herr Kloos wird als Vertreter des
Gemeinderates sich der Gruppe anschließen.

4. Haushalt 2014 – Rechnungsabschluss
Der Gemeinderat stellte den Rechnungsabschluss 2014 gemäß
§ 95 GemO durch einstimmigen Beschluss wie folgt fest:
1. Der Verwaltungs- und Vermögenshaushalt schließt ab mit

15.364.411,74 EUR.
2. Die Geldvermögensrechnung schließt mit den Endbeständen:

Beteiligungen, Kapitaleinlagen 2.925.361,71 EUR
Darlehen 0 EUR
Schulden 3.455.090,14 EUR
Allgemeine Rücklagen 2.784.144,06 EUR
Kassenbestand 4.280.872,98 EUR

3. Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben wurde zugestimmt.
4. Der Rechenschaftsbericht wurde zur Kenntnis genommen.
Die Bekanntmachungen des Rechnungsabschlusses erfolgt in
einem der nächsten Mitteilungsblätter.

5. Neue Stelle Bauhof
Durch einen zusätzlichen Mitarbeiter ist der Bauhof in der Lage
kleinere Baumaßnahmen selbst auszuführen, z. B. Renovie-
rungsarbeiten in Asyl- bzw. Mietwohnungen, öffentlichen
Gebäuden, Friedhöfe, Kindergärten, Straßenunterhaltung, etc.
(Kosteneinsparung pro Jahr ca. 20.000 Euro).
Eingesetzt wird der neue Mitarbeiter ebenfalls im Winterdienst,
dadurch fallen weniger Überstunden der Bauhofmitarbeiter an.
Der Bauhof wird durch den neuen Mitarbeiter schlagkräftiger.
Die letzte Personalstelle im Bauhof wurde 2002 geschaffen.
Seither sind 17 neue zu unterhaltende Projekte hinzugekom-
men. Durch die neue Personalstelle soll keine Saisonkraft mehr
eingestellt werden. Meist war dieser Arbeiter nicht im Besitz
einer Fahrerlaubnis und musste zum Arbeitsort gefahren wer-
den. In der Diskussion sprechen sich die Gemeinderäte dafür
aus, auf Ferienarbeiter nicht zu verzichten. Kritisch wurde
betrachtet, dass nicht nur Mehrarbeiten für den Bauhof anfallen
sondern auch Wenigerarbeiten. Ebenso muss im Einzelnen
betrachtet werden, wie viele Stunden im jeweiligen Bereich
benötigt werden.
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich die Schaffung einer
neuen Personalstelle ab dem Jahr 2016 sowie die Aufnahme in
den Stellenplan mit der Entgeltgruppe (EG) 4.

6. Verschiedenes
Klausurtagung Gemeinderat
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass die Klausurtagung am
17.10.2015 von 09.00 Uhr – 17.00 Uhr im Rathaus Warthausen,
Sitzungssaal stattfindet. Der Tagesablauf sei in der Einladung
enthalten. 
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Amtliche Bekanntmachungen



Bepflanzung Sporthalle Birkenhard
Ein Gemeinderatsmitglied erkundigte sich, was in Birkenhard bei
der Sporthalle gemacht werde. Seit mehreren Wochen seien
dort Absperrungsschilder angebracht.
Herr Stöhr (Bauhofleiter) gab bekannt, dass die Inseln umge-
staltet werden. Der Pflege- und Arbeitsaufwand für den Bauhof
soll zukünftig leichter und verringert werden.

Hundetoiletten
Ein Gemeinderatsmitglied erkundigte sich aufgrund Nachfrage
der Bürgerschaft, ob es möglich ist, in Birkenhard im Außenbe-
reich/Fluren eine zusätzliche Hundetoilette aufzustellen.
Bürgermeister Jautz erläuterte dem Gremium die Situation. Die
Problematik bestehe darin, dass Hundebesitzer den Kot zwar
einsammeln aber die Kotbeutel am Wegrand oder Schuppen lie-
gen lassen und nicht zur Hundetoilette zurückbringen. Es wäre
nicht sinnvoll weitere Hundetoiletten mit Beutelspender und
Behälter aufzustellen. 

Alteisensammlung
Die Narrengilde Risstal-Gurra führt an diesem Samstag, den
10.10.2015 eine Alteisensammlung durch. 
Es wird in Warthausen, Oberhöfen, Röhrwangen und Höfen
gesammelt. Bei schweren und großen Gegenständen bitte um
Mitteilung unter 07351 4291203 oder 0174 9055466. 
Eine Direktanlieferung zum Sammelplatz ist aus ladetechni-
schen Gründen nicht möglich. Wildes Abladen ist nicht gestattet!
Gesammelt werden:
- Eisen und NE-Metallteile
- Tanks, Fässer, Bleche
- Wäschespinnen, Antennen, Fahrräder
- Autoteile wie z.B. Auspuffanlagen...
- Dachrinnen, Zaunteile, Ofen-, Gussrohre, Kessel 
etc.
Folgende nicht verwertbaren Stoffe können nicht mitgenommen
werden:
- Behälter mit Restinhalten von Heizöl, Motorenöl, Treibstoffe

aller Art, Farben und Chemikalien
- Kühl- und Gefrierschränke
- Druckbehälter, Gasflaschen, Spraydosen
- Radios und Fernseher
Bitte stellen Sie das Sammelgut bis 8:00 Uhr gut sichtbar am
Straßenrand bereit.

Landratsamt Biberach
Das Straßenamt informiert
Umrüstung der Stahlschutzplanken im Mittel-
streifen der B 30 von der Kreisgrenze Alb-
Donau-Kreis - Achstetten

Ab Montag, 5. Oktober 2015, werden im Auftrag des Straßen-
amtes des Landkreises die Stahlschutzplanken im Mittelstreifen
der B 30 von der Kreisgrenze des Alb-Donau-Kreises bis auf
Höhe Achstetten ausgewechselt. 
Das bisherige Schutzplankensystem wird gegen ein neues,
durchbruchsicheres System ausgetauscht. Dies geschieht in
beiden Fahrtrichtungen in Abschnitten von zirka 2.000 Metern.
Für diese Arbeiten muss je Fahrtrichtung die linke Fahrspur
(Überholspur) gesperrt werden. 
Zur Sicherheit der Verkehrsteilnehmer und der Mitarbeiter der
Schutzplankenfirma wird die Geschwindigkeit im Bereich der
Baustelle auf 60 Stundenkilometer begrenzt. Die arbeitsintensi-
ve Umrüstung der Schutzplanken soll bis Ende November abge-
schlossen sein. 
Die Vorgaben für die Verkehrsführung und für den Betrieb der
ausführenden Firma sind darauf ausgelegt, den Verkehr mög-
lichst wenig zu beeinträchtigen. Aufgrund der Verkehrsdichte
können zeitweise Einschränkungen des Verkehrsflusses jedoch
nicht ausgeschlossen werden. 
Ortskundige werden gebeten, den betroffenen Bereich großräu-
mig zu umfahren.

Das Landratsamt Biberach informiert
Außenstelle des Landratsamtes in Riedlingen am Gallus-
markt am kommenden Montag nicht geöffnet
Am Montag, 12. Oktober 2015, haben die Kfz-Zulassungsstelle,
das Kreissozialamt, das Kreisforstamt, das Straßenamt sowie
die Kreiskasse in Riedlingen wegen des Gallusmarktes ganz-
tags nicht geöffnet.

NABU Biberach und Umgebung 
Stadtputzete in den Brunnadern
Der NABU hat sich für die diesjährige
Stadtputzete ein ganz besonderes Gebiet
vorgenommen: Die Brunnadern, ein letztes

Stück Wildnis im Süden Biberachs. Hier wachsen noch Orchi-
deen, der Biber gestaltet den Lebensraum und zahlreiche Vogel-
arten finden ein Zuhause. Der NABU hofft dabei auf viele Mit-
streiter, um das wertvolle Gebiet möglichst großflächig vom Müll
zu befreien und als Lebensraum zu stärken. Treffpunkt am
Samstag, den 10. Oktober, um 14 Uhr am Parkplatz beim Gar-
tencenter Dehner. Dauer ca. 2 Stunden. 

Fundtier
Wer vermisst eine ca. 10 Wochen junge, 
getigerte Babykatze?
Getigertes, männliches Katzenbaby in der Kronenstraße
in Birkenhard gefunden. Wer vermisst ihn bzw. weiß, wo
sein Zuhause ist? Infos bitte ans Tierheim Biberach 07351-
506700 oder mail@tierschutzverein-biberach.de

 

 
im Rathaus Warthausen, Obergeschoss 

 

 
-IImpressionen 

 
vvon R. Loschan  

----------------------------------------------- 
28. September - 16. Oktober 2015 
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Unsere Jubilare in der nächsten Woche 
10.10.  Herr Eugen Winkhart 

Am Weiher 15 
Birkenhard 
75. Geburtstag 

13.10.  Frau Nure Dizdarević
Ehinger Straße 20 
Warthausen 
75. Geburtstag  

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 

Samstag, 10. Oktober
14.00 Uhr Gemeindezentrum: Fachvortrag für MS-Kranke mit

Aussprache der AMSEL-Bezirksgruppen Ulm, Ehin-
gen und Biberach 

Sonntag, 11. Oktober – 19. Sonntag nach TRINITATIS
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Lionel

Alexander Esser und Kinderkirche.
(Pfarrer Erich Schäfer, Ulm)

Dienstag,  13.10.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 14.10.
16.45 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 1
18.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 2
Donnerstag, 15.10.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.30 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 18. Oktober – 20. Sonntag nach TRINITATIS

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe und Kinderkir-
che.
Thema des Gottesdienstes: 70 Jahre Stuttgarter
Schulderklärung

19.00 Uhr Schemmerhofen, Aufhofener Käppele: Ökumeni-
scher, konfessionsverbindender Gottesdienst.
Näheres dazu: Siehe unten. Pater Alfred Tönnis;
Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Hingewiesen und eingeladen wird zum SENIORENKREIS im
Monat Oktober, am 21.10. von 14.30 bis 17.00 Uhr. Zu Gast ist
Dr. Ingo Gläsel aus Oberhöfen; im Mittelpunkt steht sein Reise-
bericht aus Kappadokien.

Ebenso wird hingewiesen auf die evangelischen Gottesdienste
in den Pflegeheimen: Am 20.10. um 10.00 Uhr in St. Klara
Schemmerhofen und am 22.10. um 10.00 Uhr im Pflegeheim
Warthausen.
Der Rechungsabschluss der Kirchengemeinde Warthausen für
das Jahr 2014 liegt vom Montag, den 12.10. bis Montag

19.10.2015 allen Gemeindegliedern im Pfarramt zur Einsicht-
nahme auf. Bitte vereinbaren Sie dazu einen Termin mit dem
Pfarramt: 07351 – 13914.

70 Jahre Stuttgarter Schuldbekenntnis
Am 18. Oktober 1945 legte die Evangelische Kirche in Deutsch-
land in Stuttgart eine Erklärung vor, die erstmals öffentlich von
einer Mitschuld der Kirchen am Dritten Reich sprach. Darin wird
festgehalten, dass auch und gerade die Kirchen zur Verfolgung
Andersdenkender, der Ermordung der Juden geschwiegen und
das Elend des Krieges geduldet haben. Die Erklärung gipfelt in
dem Satz: „Durch uns ist unendliches Leid über viele Völker und
Länder gebracht worden.“ Im Gottesdienst am Sonntag 18.
Oktober soll in Warthausen (wie auch in anderen Gemeinden
des Kirchenbezirkes) diese Erklärung in Erinnerung gerufen und
kritisch bedacht werden. Herzliche Einladung zu diesem Gottes-
dienst.

Herzliche Einladung zu einem „Konfessionsverbindenden Got-
tesdienst“ im Aufhofener Käppele am Sonntag, 18. Oktober um
19.00 Uhr. Der Gottesdienst lädt  alle ökumenisch Bewegten ein;
insbesondere Eheleute und Familien, die ihre Konfessionsunter-
schiede nicht als Begrenzung, sondern als Bereicherung verste-
hen. Dies Miteinander soll gestärkt und mit einem ökumenischen
Gottesdienst gefeiert werden. Im Anschluss sind alle zum
Gespräch oder Ausklang in den „Guten Engel“ nach Alberweiler
eingeladen. 

Gottesdienste
Freitag, 09.10.

Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† August Fuchs und Augusta Weißer
† Richard und Walburga Schwellinger

Samstag, 10.10.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag) 

† Franz und Mathilde Gretzinger
† Robert Herlod und Eltern
† Alois Hummler
† Pauline und Josef Moosmann
† Karl Ritz
† Albertine und Hans Wahl

Sonntag, 11.10., 28. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Wort-Gottes-Feier
– im Anschluss Frühstück im Heggelinhaus

14.00 Uhr Taufe von Annika Gretzinger
St. Maria Birkenhard
10.15 Uhr Eucharistiefeier 

† Gertrud und Robert Hecht
† Elisabeth und Anton Schilling

Montag, 12.10.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Mittwoch, 14.10
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† nach Meinung
Kapelle Oberhöfen
18.00 Uhr Rosenkranz
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



Donnerstag, 15.10.
Kapelle Herrlishöfen
18.00 Uhr Rosenkranz 

Freitag, 16.10
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Lieselotte Härle
† Ursula Lyczek
† Verstorbene der Fam. Palla und Sobek
† Theresia Schmid

Gemeindefrühstück in Warthausen
Am Sonntag, den 11. Oktober nach dem Gottesdienst findet im
Heggelinhaus das Frühstück statt. Wir laden dazu herzlich ein.

Katechetischer Nachmittag für Firmbewerber
Für den katechetischen Nachmittag am 17.10. ab 16.00 Uhr im
Heggelinhaus bitte Schreibzeug, Schere, und 10,- Euro für das
Firmbuch mitbringen.

Voranzeige - „Kinder hören das Evangelium“ 
Am Sonntag, den 18. Oktober um 10.15 Uhr findet im Gemein-
dehaus in Birkenhard „Kinder hören das Evangelium“ statt. Wir
laden alle Kinder ganz herzlich ein.

Herzliche Einladung zur Ultreya am 21. Oktober 
um 20.00 Uhr im Heggelinhaus in Warthausen
Ultreya – auf geht’s – mit diesem alten Pilgerruf bestärken sich
die Pilger weltweit auf ihrem Weg. Mit diesem Ruf bestärken
auch wir Cursillistas uns auf unserem Glaubens- und Lebens-
weg.
Begegnung untereinander und mit dem Wort Gottes, miteinan-
der singen und beten -  dazu laden wir alle Cursillistas und alle,
die Interesse haben, herzlich ein.
Im Namen des Vorbereitungsteams  Heide Adams

Musikalisches Abendgebet mit „Kapellenklang“
Die Gruppe „Kapellenklang“ lädt am Samstag, 17. Oktober um
19 Uhr zu einem musikalischen Abendgebet zugunsten der Hos-
pizstiftung in die Kirche St. Johannes im Jordanbad Biberach
ein. Die Musik von Claus Machleidt (Gitarre), Mirjam Knaus (Cel-
lo), Isolde Martin (Oboe), Simone Salzer (Gesang) und Pedro
Jiménez Laux (Gesang) soll Hilfe sein, zur Ruhe zu kommen,
den Tag zu beschließen und Gott wieder in die Mitte des Lebens
zu rücken. 
„Kapellenklang“ hat zum Evangelium des Tages neue und alte
Lieder, Psalmen aus dem neuen Gotteslob, eigene Stücke und
Improvisationen ausgewählt. Spenden für die Hospizstiftung
Biberach sind erwünscht.  
Größtes Anliegen der Hospizstiftung ist eine liebevolle Beglei-
tung schwerkranke Menschen an einem Ort der Gastfreund-
schaft. Würde und Geborgenheit erfahren die  Gäste im Biber-
acher Hospiz Haus Maria. Da die Einrichtung, wie gesetzlich
vorgeschrieben, zu zehn Prozent über Spenden und Zuwendun-
gen finanziert wird, fördert die 2010 gegründete Hospizstiftung
Biberach das Haus Maria. 
Für die Musiker von „Kapellenklang“ sind die kleinen Kirchen
und Kapellen Oberschwabens und der Bodenseeregion ein
wichtiger Teil örtlicher Kultur und kirchlichen Lebens. Mit ihren
Abendgebeten möchten sie ihren Beitrag dazu leisten, dass die-
se kleinen, feinen sakralen Räume belebt bleiben. Alle fünf stu-
dierten Musiker (Musikpädagogik, Rhythmik) sind schon viele
Jahre kirchenmusikalisch aktiv. Mit ihrer professionell vorgetra-
genen Musik haben sie schon oft die Herzen ihrer Zuhörer
berührt. 
Die Freude an der Musik ist in ihrem Spiel spürbar und manches
alte Lied erwacht durch eine besondere Interpretation in neuem
Glanz und neuer Stärke.
Weitere Informationen unter www.kapellenklang.de 
und www.hospizstiftung-biberach.de

Bergler-Stammtisch
Eröffnungs-Stammtisch in der neuen Bergler-Stuba, am Do.
15.10.2015, im Gemeindehaus Oberhöfen um 20.00 Uhr zu
einer geselligen Runde. Wir freuen uns auf Euch
Eure Vorstandschaft

Voranzeige:
Die Rübengeister kommen wieder
Im vergangenen Jahr ist unsere 6. Rübengei-
sterherstellaktion bei allen Teilnehmern begei-
stert angenommen worden. Deshalb werden wir
am Samstag, den 17.10.2015 erneut versu-
chen, den Halloween Einfluss in unserer ober-
schwäbischen Heimat etwas bei Seite zu schieben und das
schwäbische Brauchtum zum Herstellen von Rübengeistern in
Birkenhard wieder lebendig werden zu lassen.
Dazu laden wir alle Interessierte am Samstag, den 17.10.2015
um 17:00 Uhr zu Weber’s in Birkenhard, Warthauser Str. 9 in
den alten Rübenkeller ein, um gemeinsam mit unseren Kindern
Rübengeister herzustellen.
Die erforderlichen Rüben werden von uns zur Verfügung gestellt
und damit wir entsprechend disponieren können, benötigen wir
verbindliche Anmeldungen bitte bis spätestens Freitag
16.10.2015 bei unserem 1. Vorsitzenden Paul Weber unter
Tel. 07351-505505.
Wichtig ist, dass keine Kinder alleine geschickt werden, sondern
es muss wegen der evtl. bestehenden Verletzungsgefahr beim
Aushöhlen der Rübe, eine erwachsene Begleitperson das jewei-
lige Kind bzw. die jeweiligen Kinder beaufsichtigen.
Aushöhlwerkzeuge (alter Löffel, Messer etc.), sowie eine geeig-
nete Kerze (z. B. Teelicht) müssen von jedem Teilnehmer mitge-
bracht werden.
Fürs leibliche Wohl wird bei dieser Veranstaltung wie gewohnt
gesorgt sein. Im Anschluss an das Herstellen der Rübengeister
ist noch ein kleiner Rübengeisterumzug in Birkenhard geplant,

um den Kindern auch
ein entsprechendes Er-
folgserlebnis mit dem
selbst geschaffenen
Rübengeist zu vermit-
teln.

Auf Ihre Beteiligung und
Ihr Kommen freuen sich
die Brauchtumsfreunde
Birkenhard e. V.

Weihnachtsspiel 2015
Liebe Birkenharder Kinder!!! Auch in diesem Jahr wollen wir wie-
der unser Weihnachtsspiel aufführen.
Wer Lust hat, bei dem Weihnachtsspiel mitzuspielen, meldet
sich einfach bis zum 16.10.2015 bei Verena Schneider unter
BC/5771720 oder e-mail: verena.beth@web.de an.
Für Sprechrollen solltet ihr mindestens 6 Jahre oder älter sein.
Für die jüngeren von euch haben wir auch Rollen ohne Text.
Also, ran ans Telefon...
wir freuen uns schon jetzt auf euch!!!
Eure Verena Schneider und Verena Mayer
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Dorftheater Birkenhard



Am Samstag, den 10. Oktober 15 findet um 20:00 Uhr unsere
Monatsversammlung im Vereinsheim statt. Bitte, kommt recht
zahlreich da unsere Lokalschau ansteht und bringt Eure Melde-
bogen für die Lokalschau mit. 
Übrigens: Meldeschluss für die Lokalschau ist am Samstag, den
10. Oktober 15.

Am Freitag, den 09.10.2015 beginnt die Chorprobe wie gewohnt
im Probenraum um 20 Uhr.

Bräschdleng auf der Jagd ! 
Obacht geben! heißt es im aktuellen Konzertprogramm der
Bräschdleng. Hier wird manchmal scharf geschossen, auf Ihre
Lachmuskeln und natürlich die Ohren. 
Eine abenteuerliche Jagd steht bevor, bei der es nicht nur Tiere,
sondern auch Menschen, darunter unter Umständen auch Frau-
en treffen kann. 
Aber der Bräschdleng wäre kein echter Mann, wenn nicht auch
großzügig gejammert und selbstbemitleidet würde, ja so ist er,
der moderne Mann. 
Deswegen schaffen wir uns die Oase des Singens und haben
das Konzertprogramm mit jeder Menge fetziger, ruhiger, lustiger
und manchmal auch besinnlicher Lieder bestückt. 
Das A capella Konzert wird dabei immer wieder von lockeren
Ansagen zu den Liedern begleitet. 
Eine Besonderheit ist, dass diese Ansagen den Chorkollegen
meist selbst nicht bekannt sind, und so nicht nur vor der Büh-
ne, sondern auch auf der Bühne öfter zu größerer Erheiterung
führen. 
Lassen Sie sich die süßen Früchtchen aus Birkenhard nicht ent-
gehen und genießen Sie einen schönen Abend mit uns! 
Und falls Ihnen das Singen nicht gefällt, gibt´s auf alle Fälle was
zu essen, also da kann nix schiefgehen. 
Die Zahlen, Daten, Fakten zum Konzert finden Sie auf der sepa-
raten Anzeige, die irgendwo in dieser Ausgabe versteckelt ist. 

Vorjugendorchester 
Die nächste Probe findet am Freitag, 9. Oktober um 18:00 Uhr
statt. 

Blasorchester 
Am Samstag, 10. Oktober findet um 9:30 Uhr unser Probetag
statt. Die nächste Probe ist dann am Dienstag, 13. Oktober um
20:00 Uhr.

Voranzeige Jahreshauptversammlung
Am 11.11.2015 findet unsere Jahreshauptversamm-
lung im Feuerwehrhaus Warthausen statt.
Anträge müssen bis spätestens 01.11.2015 schriftlich beim 
1. Vorstand eingereicht werden.
Auf euer Kommen freut sich der Gurrarat!

Neuer Gurraraum
Nochmal zur Erinnerung: Am Samstag, den 10.10. ab 15 Uhr
„öffnet“  sich die Tür. In unserem neuen Vereinsraum wollen wir
mit euch eine schöne Zeit bei Kaffee & Kuchen mit offenem
Ende verbringen. Für die Verpflegung am Abend ist ebenfalls
gesorgt. Eine Einladung hierfür habt ihr per Mail bereits erhalten.
Euer Gurrarat freut sich auf euer Kommen.

Laufbendelausgabe & Kinderhäsausgabe
Die Ausgabe der Kinderhäs und der Laufbendel finden in diesem
Jahr zeitgleich, ausschließlich an folgenden zwei Terminen statt:
Samstag, 21.11.2015 von 17:00-19:00 Uhr und Sonntag,
29.11.2015 von 10:00-12:00 Uhr jeweils im neuen Gurraraum
(im UG der Turnhalle- und Festhalle Warthausen). 
An der Jahreshauptversammlung werden keine Laufbendel aus-
gegeben.

Liebe Mitglieder, es sind nur noch wenige Tage Zeit um sich für
den Tierparkbesuch Hellabrunn anzumelden. Anmeldeschluss
ist der 17. Oktober 2015. Anmeldungen sind unter der Telefon-
nummer 71983  Jürgen Ott noch möglich.

Fußball 
1. Mannschaft: 
Am Sonntag, 11.10.2015, 
15:00 Uhr, Auswärtsspiel SV Äpfingen - SV Birkenhard 
2. Mannschaft: 
Am Sonntag, 11.10.2015, 
13:15 Uhr, Auswärtsspiel SV Äpfingen 2 - SV Birkenhard II 

Winterprogramm
Das Winterprogramm für 2015/16 ist fertig! Auf unserer Home-
page unter Aktuelles -> Winterprogramm sind alle Veranstaltun-
gen zu finden: www.tc-warthausen.de 

Arbeitseinsätze
Zum Abschluss der Sommersaison führen wir auf den Tennis-
plätzen noch folgende Arbeitseinsätze durch:
Freitag, 16.10.2015 ab 14:00 Uhr
Samstag, 17.10.2015 ab 10:00 Uhr
Die Mitglieder, die ihren Arbeitseinsatz noch nicht, bzw. noch
nicht vollständig erbracht haben, melden sich zur Einsatzpla-
nung bitte zeitnah bei Joe Schröter, Tel. BC 74259, E-Mail:
johe.schroeter@gmx.de . Fragen über die (noch) zu erbringen-
de Stundenzahl beantwortet ebenfalls Joe.
Am Samstag 17.10.2015 findet ab 13 Uhr ein Arbeitseinsatz der
Damen statt. Anmeldung bei Bruni Dreher, Tel. 07351-169258,
E-Mail: bruni.dreher@web.de

Fußballabteilung
Achtung: Am heutigen Freitag, den 09.10.2015 findet die
diesjährige Abteilungsversammlung der Fußballabteilung
statt. Beginn ist im Anschluss an das Training um 20 Uhr im
Vereinsheim!

Herrenfußball: 
Sonntag, 11.10.2015 Heimspiel gegen die SF Bronnen
1. Mannschaft 
Die 1. Herrenmannschaft des TSV hatte mit dem SV Baustetten
den Tabellenzweiten zu Gast. Trotz Feldüberlegenheit und der
größeren Spielanteile unterlag man jedoch aufgrund von weni-
gen Abwehrfehlern mit 1:3 und stand am Ende eines guten
Spiels erneut ohne Punkte da. Durch die Niederlage rutschte
man in der Tabelle der Kreisliga A II auf den 9. Tabellenplatz. Am
kommenden Sonntag empfängt der TSV dann mit den Sport-
freunden Bronnen das Überraschungsteam der Liga. Die Gäste
stehen überraschen auf Platz 3 und sind punktgleich mit dem
Tabellenführer. Die schwere Aufgabe soll mit einer erneut
geschlossenen Mannschaftsleistung und etwas mehr Glück im
Torabschluss bewältigt werden. Anstoß ist um 15 Uhr.  
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2. Mannschaft
Die 2. Mannschaft des TSV kam am vergangenen Sonntag zu
einem verdienten 2:1 Heimerfolg gegen den SV Baustetten. Die
Reserve beherrschten das Spiel trotz personeller Nöte in den
eigenen Reihen über 90 Minuten hinweg. Die Gäste gingen
jedoch mit ihrer ersten Chance des Spiels in Führung. Der TSV
ließ sich aber nicht beirren und erspielte sich weitere Chancen.
Eine Großchance nutzte Dominik Wörner zum 1:1. Den End-
stand besorgte Thomas Seemann durch einen direkt verwandel-
ten Freistoß. Mit den SF Bronnen empfängt die Reserve erneut
einen Gegner auf Augenhöhe. Die kampfstarken Gäste sollen
jedoch durch eine weitere Charakterleistung bezwungen wer-
den. Anstoß ist um 13.15 Uhr.

Frauenfußball: 
Sonntag, 11.10.2015 Heimspiel gegen den SV Reinstetten 
Die Damenmannschaft des TSV spielten am vergangenen Frei-
tag gegen die SGM Dettingen/Iller. Über 90 Minuten hinweg
zeigten die Damen eine ansprechende Leistung und erarbeite-
ten sich immer wieder zahlreiche Chancen. In der ersten Halb-
zeit war die Chancenverwertung jedoch das Problem so dass es
mit einem 1:1 in die Halbzeit ging. Nach der Halbzeit war der
TSV konsequenter bei der Chancenauswertung so dass der
Endstand von 6:2 auch in der Höhe verdient war. Am kommen-
den Sonntag erwarten die Damen den Bezirksliga Spitzenreiter
aus Reinstetten. Mit einem Spiel weniger und 5 Punkten Rück-
stand auf die Gäste soll durch ein Heimsieg dieser Abstand ver-
kürzt werden. Über zahlreiche Unterstützung würden sich die
Damen freuen. Spielbeginn ist um 10.30 Uhr!

TT-Abteilung
Am Samstag, 10.10.2015 finden folgende Punktspiele statt:
10:00 Uhr SV Steinhausen/Rottum - Jungen III,
11:00 Uhr Jungen II – SV Steinhausen/Rottum,
19:00 Uhr TSV Ertingen - Herren I.
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen.

Halbtagesausflug VdK Warthausen
Ausflug nach Münsingen mit Besichtigung des Truppenübungs-
platz Weiterfahrt nach Marbach ins „Haupt- und Landgestüt Mar-
bach“.
Wir fahren am Mittwoch, 14. Okt., ab 12.00 Uhr. 
Jeder kann mitfahren.
Anmeldungen sind ab sofort möglich beim Vorstand Franz Hipp 
Tel.: 07351 802272  oder bei Frau Herrmann Tel.: 07356 2165
Der Fahrpreis beträgt Euro 20,- und wird im Bus kassiert.
Abfahrt in Oberhöfen um 12.00 Uhr, Warthausen Rathaus 12.05
Uhr, Birkenhard  Raiba 12.10 Uhr.

Mit dem Bus haben Sie die Möglichkeit, sich die ganze Größe
und Faszination dieses 6700 ha großen Areals zu erschließen.
Dabei besuchen Sie das ehemalige Dorf Gruorn und die Fried-
höfe des ehemaligen Gefangenenlagers am Gänsewag. Sie
erfahren mehr über das ehemalige Hofgut Ludwigshöe und vom
Sternenberg bietet sich Ihnen ein fantastischer Ausblick auf das
weite Gelände.
weiterfahrt nach Marbach ins „Haupt- und Landgestüt Marbach“
- Gelegenheit/Aufenthalt zur Besichtigung oder
- Führung durch den Gestütshof Marbach

Offenes Singen im Gasthaus Burren
Am Donnerstag, 15. Oktober 2015 findet das nächste „Singen im
Wirtshaus“ im Gasthaus Burren statt. Beginn 19.30 Uhr.
Anton, Tila und Rosi werden mit Steirischer Harmonika und
Gitarre die Sangesfreudigen musikalisch unterstützen und dazu
ihre eigenen Liedblätter mitbringen.
Freundeskreis Offenes Singen Burren

Polizist für zwei Tage
Das Polizeipräsidium Ulm bietet auch diesen Herbst wieder die
Möglichkeit einen Blick hinter die Kulissen der Polizeiarbeit zu
werfen. Interessierte Schülerinnen und Schüler der Abschlus-
sklassen von Realschulen und Gymnasien erhalten die Gele-
genheit näheres zum Polizeiberuf zu erfahren. Während der
zweitägigen Hospitationen erfahren sie aus erster Hand einiges
zu den Aufgaben des Streifendienstes, der Kriminalpolizei oder
auch der Polizeihundeführerstaffel. Natürlich erhalten die Teil-
nehmer auch einen Einblick in die Ausbildung bzw. das Studium
bei der Landespolizei sowie den Voraussetzungen eine solche
Ausbildung starten zu können. Da die Praktikumsplätze erfah-
rungsgemäß schnell ausgebucht sind, sollten sich interessierte
Schülerinnen und Schüler schnell anmelden. Die Infos und
Daten sowie ein Online-Bewerbungsformular finden sich im
Internet. Auf der Homepage www.polizei-bw.de wählt man bei
den „Dienststellen“ das Polizeipräsidium Ulm aus und erhält dort
bei der „Berufsinfo“ alle wichtigen Daten. Die Praktika beginnen
im Oktober und gehen auch dieses Jahr wieder bis in den
Dezember hinein. Praktikumsorte sind Ulm, Biberach, Göppin-
gen und Heidenheim. 
Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Ulm erreichen Sie
unter der 0731/188-5555.

TV-Geschichte mit Öchsle
SWR Sendereihe auch bei Öchsle-Bahn gedreht
Für die nun im SWR-Fernsehen angelaufene 7-teilige Senderei-
he „Die Geschichte des Südwestens“ mit der Moderatorin Lena
Ganschow wurde auch das historische Ambiente der Öchsle-
Bahn als Drehort genutzt.
Der historische Lokschuppen in Ochsenhausen tritt in der Folge
5, die am 18. Oktober über die Industrialisierung im Südwesten
berichtet, in Erscheinung. Der denkmalgeschützte Bau von 1899
diente für die Innenaufnahmen in der fiktiven Werkstatt Robert
Boschs, in der die bahnbrechende Entwicklung des Hochspan-
nungs-Magnetzünders für Otto-Motoren stattfand. Robert Bosch
wird von Knut Berger dargestellt, sein Mitarbeiter Gottlob Honold
von Bernhard Linke.
In Folge 6 geht es am 25. Oktober um die Zeit des Nationalsozia-
lismus. Öchsle-Wagen und das Ochsenhauser Bahnhofsareal
geben hier den Hintergrund zu Deportationsszenen der jüdischen
Kinderärztin Johanna Geissmar, gespielt von Tine Kiefl, ab.
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Sonstiges

-Voranzeige-

Basar -Alles rund um´s Kind-
mit Verkauf von Kaffee, Kuchen und Saiten
Einlass für Schwangere um 10.30 Uhr.
Wann: Samstag, 17.10.2015  11.00 Uhr bis 13.30 Uhr
Wo: Gemeindehaus Oberhöfen
Wie: Selbstverkauf
Wer: Basar Team Oberhöfen
Der Erlös von Kaffee, Kuchen und Saiten kommt der KiTa
„Sternschnuppe“ Oberhöfen zu Gute. Infos und Tischreser-
vierungen ab 20. September bei Petra Milanovich, Tel.:
07351/829459



INFO: Das Öchsle fährt noch bis 11. Oktober an jedem Sonntag
sowie 1. und 3. Samstag im Monat ab Warthausen bei Biberach
um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15
Uhr. Für die Öchsle-Mondscheinfahrten am 16. und 17. Oktober
gelten abweichende Zeiten. Reservierungen nimmt das Ver-
kehrsamt Ochsenhausen, Telefon 07352/922026, entgegen.
Informationen gibt es auch im Internet unter www.oechsle-
bahn.de.

Zum Abschluss dampft das Ur-Öchsle
Öchsle-Saisonende mit Zwiebelkuchen
Die Sommersaison der Öchsle-Bahn zwischen Warthausen und
Ochsenhausen neigt sich dem Ende entgegen. Die letzten
regulären Fahrten der Museumsbahn sind am 11. Oktober mit
der Ur-Öchsle-Lok 99 633 von 1899. Am darauffolgenden
Wochenende stehen dann die zünftigen Mondscheinfahrten auf
dem Programm, für welche die 59 Jahre alte Öchsle-Lok 99 788
„Berta“ unter Dampf steht.
Sie ist die einzige betriebsfähige Schmalspurlok der ehemaligen
königlich württembergischen Staatseisenbahnen, die württem-
bergische Tssd 99 633 von 1899, die beim Öchsle im Mai nach
aufwändigen Restaurierungsarbeiten wieder in Betrieb genom-
men wurde. Die denkmalgeschützte Lok steht allerdings nur zu
besonderen Anlässen unter Dampf. Zum Abschluss der
regulären Sommersaison kann man sie nun noch einmal in Akti-
on erleben. Die letzten fahrplanmäßigen Fahrten finden am 11.
Oktober statt. An diesem Tag kann man zum verkaufsoffenen
Sonntag nach Ochsenhausen dampfen und im Restaurations-
wagen Most und Zwiebelkuchen genießen.
Die beliebten rustikalen Öchsle-Mondscheinfahrten finden in
diesem Jahr am 16. und 17. Oktober statt. Für diese Fahrten ist
eine Anmeldung beim Verkehrsamt Ochsenhausen erforderlich.
Beginn ist jeweils um 18 Uhr in Warthausen bei Biberach. Mit
musikalischer Begleitung geht die Fahrt nach Ochsenhausen.
Dort empfängt die Fahrgäste ein mit Fackeln beleuchteter Bahn-
hof und eine Bewirtung mit deftigem Gulascheintopf, wobei wie-
derum die Musik aufspielt. Die Rückfahrt endet um 21.40 Uhr in
Warthausen.
Am 24. Oktober veranstalten die Ulmer Eisenbahnfreunde
eigens eine Fahrt, die eine Anreise mit der Schnellzugdampflok
01 1066 von Heilbronn über Stuttgart und Ulm nach Warthausen
und die Weiterfahrt mit der Öchsle-Lok 99 633 verbindet. Infor-
mationen und Buchung zu dieser Fahrt unter www.schnell-
zuglok.de.
INFO: Das Öchsle fährt am 11. Oktober ab Warthausen bei Bibe-
rach um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und
16.15 Uhr. Für die Mondscheinfahrten gelten abweichende Zei-
ten. Reservierungen nimmt das Verkehrsamt Ochsenhausen,
Telefon 07352/922026, entgegen. Informationen gibt es auch im
Internet unter www.oechsle-bahn.de.

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Kurs „Wühlmäuse wirksam bekämpfen“ 
im Museumsdorf Kürnbach
Wie Hobbygärtner wirksam und umweltscho-

nend Wühlmäuse bekämpfen können, veranschaulicht am
9. Oktober 2015 um 14 Uhr ein Kurs im Oberschwäbischen
Museumsdorf Kürnbach.
Wühlmäuse fressen die Wurzeln oder die Rinde vor allem bei
jungen Obstbäumen ab und richten dadurch starke Schäden an.
Die fachgerechte Bekämpfung von Wühlmausschäden ist eine
der wichtigsten Maßnahmen zur Erhaltung des Streuobstbaus.
Alexander Ego von der Kreisberatungsstelle für Garten- und
Obstbau veranstaltet mit dem Wühlmausfang-Experten Anton
Hummel am Freitag, 9. Oktober, um 14 Uhr im Oberschwäbi-
schen Museumsdorf Kürnbach einen Wühlmausfangkurs.
Die Fachmänner zeigen, woran man die Schädlinge erkennt und
wie sie am besten mit der Bayerischen Drahtfalle zu fangen sind.
Zwar ist der Arbeitsaufwand beim Fang mit Fallen größer als mit
der „chemischen Keule“, doch ist es immer noch die sicherste

Art der Wühlmausbekämpfung, da sich der Erfolg unmittelbar
überprüfen lässt. Zudem wird die Natur nicht mit Giftstoffen
belastet und auch die natürlichen Feinde der Wühlmäuse -
Mauswiesel, Iltis, Raubvögel und Katzen - werden, wenn sie den
Kadaver fressen, nicht ebenfalls vergiftet. Wer am Kurs teilneh-
men möchte, sollte sich pünktlich am Museumseingang einfin-
den. Die Kursgebühr beträgt drei Euro.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Herbstmarkt im Museumsdorf ein Besuchererfolg
Trotz verregneten Vormittags erfreuen sich weit über 7.000
Besucher am Herbstmarkt im Oberschwäbischen Muse-
umsdorf Kürnbach.
Beim Kürnbacher Herbstmarkt präsentierten am vergangenen
Sonntag 120 Aussteller Schönes, Dekoratives und Köstliches
aus der Region. Der Herbstmarkt fand zum inzwischen 11. Mal
statt, und längst hat sich die Schau als Höhepunkt im Kürnba-
cher Veranstaltungsjahr etabliert. „Trotz Dauerregens fanden
sich bereits kurz nach Beginn über 1.500 Besucherinnen und
Besucher auf dem Museumsgelände. Dank des strahlenden
Sonnenscheins am Nachmittag waren es am Ende über 7.600
Besucher, die sich an den Angeboten der Aussteller erfreuten“,
so Landrat Dr. Heiko Schmid in seinem Fazit. 
Ein Besuchermagnet stellte wie immer die große Obstsorten-
ausstellung dar, in der dieses Jahr mehr als 320 Apfel- und 23
Birnensorten ausgestellt werden. „Unsere weithin berühmte
Obstsortenausstellung ist einfach etwas ganz Besonderes. All
diese Äpfel zu sehen und auch zu riechen – das ist eine Aus-
stellung für alle Sinne.“ 
Viele der von der Beratungsstelle für Obst- und Gartenbau wun-
derschön präsentierten Sorten sind nicht nur alt und selten, son-
dern heutigen Apfelessern auch nicht mehr bekannt. Denn auf
einer Streuobstwiese wachsen eben nicht die immer gleichen
Sorten aus dem Supermarkt, sondern auch viele Raritäten – mit
zum Teil kuriosem Namen: Bei der Birne „Die Gräfin von Paris“,
denkt nicht jeder gleich an eine Birne, sondern vielleicht eher an
einen Liebesroman. Und auch der geflammte Kardinal ist nicht
der Titel eines Mantel- und Degenfilms, sondern eine alte Apfel-
sorte. Die Ausstellung ist noch bis Allerheiligen zu sehen, an den
kommenden Sonntagen findet immer um 11 Uhr eine kostenlo-
se Führung statt.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Sonderführung durch die große Obstsorten-Ausstellung 
im Museumsdorf Kürnbach
Am Sonntag, 11. Oktober 2015, lädt das Museumsdorf Kürn-
bach um 11 Uhr zu einer offenen Sonderführungen durch
die beeindruckende Obstsorten-Ausstellung ein. Die Schau
zeigt über 300 seltene Apfelsorten aus der Region.
Herbstlich bunt und apfelfrisch startet um 11 Uhr die Führung
durch die große Obstsorten-Ausstellung, bei der über 300, teils
sehr seltene Apfel- und Birnensorten präsentiert werden. Dipl.
Ing. Alexander Ego gibt den Besuchern lohnende Hintergrundin-
formationen zu der in der Ziegelhütte ausgestellten Sortenvielfalt
und freut sich über Fragen. Zu sehen gibt es die beeindrucken-
de Obstschau nur bis Ende Oktober.
Wer sich nach der Führung ausgiebig stärken möchte, findet in
der Museumsstube ein gemütliches Plätzchen. Für den Hunger
zwischendurch gibt es beim Museumsbäcker frisch Gebackenes
aus dem historischen Backhäusle. Und die Mini-Dampfbahn des
Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. freut sich auf zahlreiche
Fahrgäste.

Das Landratsamt Biberach informiert
Freie Plätze in der therapeutischen Scheidungskindergruppe
Ende Oktober beginnen neue Kurse der therapeutischen Schei-
dungskindergruppe des Kreisjugendamtes Biberach. Für diese
Kurse sind noch Plätze frei. Die Kindergruppe richtet sich an
Jungen und Mädchen ab der zweiten Klasse bis zum 13.
Lebensjahr, die von der Trennung ihrer Eltern betroffen sind. Es
sind Kinder willkommen, bei denen die Trennung der Eltern ganz
“frisch“ oder auch schon länger zurückliegt. Die Kinder bekom-
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men in den Gruppenstunden die Möglichkeit, sich unter thera-
peutischer Anleitung auf spielerische und kindgerechte Weise
mit der Trennung und Scheidung ihrer Eltern auseinanderzuset-
zen.
Die Gruppe wird geleitet von Wolfgang Henne, Heilpädagoge
und Familientherapeut,  Inge Engler, Dipl.-Sozialpädagogin und
Familientherapeutin, und Manuela Braun, Dipl. Sozialpädagogin
und Familientherapeutin. Alle drei haben langjähriger Erfahrung
in der Arbeit mit Trennungs- und Scheidungskindern.
Die Gruppenleiter stellen die Bedürfnisse der Kinder in den Vor-
dergrund und Verhalten sich den Eltern gegenüber neutral und
allparteilich. Die Gruppenatmosphäre soll den Kindern ermögli-
chen, in einem geschützten Rahmen ihre Sorgen und Nöte
äußern zu können. Die Kinder erleben in der Gruppe, dass auch
andere Kinder von der Trennung ihrer Eltern betroffen und daher
mit ihrer Erfahrung nicht alleine sind. Die Kinder bekommen
Anregungen, wie sie besser mit der veränderten Lebenssituati-
on umgehen können. Bei aller Ernsthaftigkeit sollen auch der
Spaß und das Spiel nicht zu kurz kommen. Es werden Spiele
gespielt, eine eigene Zeitung erstellt und Filme gedreht. 
Die themenzentrierte therapeutische Gruppe ist kostenfrei. Nach
einem kurzen Aufnahme- und Informationsgespräch findet eine
„Schnupperstunde“ statt, nach der sich die Kinder für oder
gegen die Teilnahme entscheiden. Die Elternbeteiligung erfolgt
durch einen Informationsabend über den inhaltlichen Gruppen-
verlauf und einer Einladung zum Abschiedsfest am Ende der
Gruppe.
Anmeldung und Termine 
Die Treffen finden einmal wöchentlich, entweder am Montag
oder Mittwoch, für jeweils anderthalb Stunden im Gruppenraum
in der Rollinstraße 15 statt. Insgesamt sind es zwölf Termine. Die
Einteilung in die Montag- oder Mittwochnachmittagsgruppe wird
je nach Alter des Kindes vorgenommen. 
Anmeldungen werden unter den Telefonnummern  07351 52-
6216 (Sekretariat) oder 07351 52-6388 (Wolfgang Henne) ent-
gegengenommen.

Landfrauentreffen
Landrat lädt ein
Landrat Dr. Heiko Schmid lädt alle Landfrauen aus dem Kreis-
gebiet Biberach am Dienstag, 17. November 2015, zum traditio-
nellen Landfrauentreffen ein. In diesem Jahr erleben die Teil-
nehmerinnen eine Dampffahrt mit der traditionellen Museums-
schmalspurbahn „Öchsle“. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr in der
Landesakademie in Ochenhausen. Von dort aus geht es mit
dem Bus nach Warthausen, wo die Öchsle-Bahn zur Abfahrt
bereit steht. Im Anschluss an die einstündige Dampffahrt mit
dem Öchsle nach Ochsenhausen folgt ein kurzer Fußmarsch zur
Landesakademie. Dort berichtet Landrat Dr. Heiko Schmid
gegen 16 Uhr bei Kaffee und Kuchen über das aktuelle kreispo-
litische Geschehen.
Interessierte Frauen werden gebeten, sich beim Bildungs- und
Sozialwerk des Landfrauenverbandes bis Montag, 9. November
2015, verbindlich anzumelden. Die Anmeldungen nehmen Elfrie-
de Elser, Telefon 07374 91200, Marina Maier, Telefon 07354
9371802, Silvia Jäckle, Telefon 07351 23004 oder die
Geschäftsstelle der Landfrauen, Telefon 07351 3476 10, entge-
gen.

Das Landratsamt Biberach informiert:
Fortbildung für Erzieherinnen
An der Biberacher ErnährungsAkademie, findet am Montag, 19.
Oktober 2015, von 14 bis 17 Uhr eine Fortbildung für Erziehe-
rinnen zum Thema „Frühstück in der Kindertagesstätte“ statt.
Anfassen, beobachten, staunen, riechen, schmecken – für Kin-
der ist die Küche ein Abenteuerspielplatz mit vielen sinnlichen
Erfahrungen. Der Praxiskurs bietet Anregungen, wie die Kinder
in die Zubereitung von Lebensmittel mit einbezogen werden kön-
nen.
Die Fortbildung findet an der Biberacher ErnährungsAkademie,
Bergerhauser Str. 36 statt. Für den Praxisteil sind eine Schürze
und ein Geschirrtuch mitzubringen. Die Fortbildung findet im

Rahmen der Landesinitiative BeKi – bewusste Kinderernährung
statt und ist kostenfrei. Lebensmittelkosten werden umgelegt.
Eine Anmeldung bis Dienstag, 13. Oktober per E-Mail an
post@b-ea.info oder  unter der Telefonnummer 07351 52-6702
ist erforderlich. 

Mitmachen Ehrensache
Auftakt zum Jubiläumsjahr 
Mit der landesweiten Auftaktveranstaltung am 2. Oktober an der
Börse Stuttgart startete „Mitmachen Ehrensache“ in die aktive
Werbephase für den diesjährigen Aktionstag. 
Über 50 jugendliche Botschafterinnen und Botschafter, darunter
fünf Botschafterinnen aus dem Landkreis Biberach, nahmen an
der Auftaktveranstaltung teil und fuhren anschließend gemein-
sam in einem Shuttlebus zum landesweiten Botschafterseminar
an die Evangelische Akademie Bad Boll. Dort wurden sie in
Workshops mit den Schwerpunkten Präsentation, Rhetorik,
Motivation und Medienarbeit auf ihre Botschaftertätigkeit vorbe-
reitet. Jedes Jahr ein Highlight für die Jugendlichen. In diesem
Jahr werden zusätzlich zu der Schulung in Bad Boll auch noch
Workshops für die Botschafterinnen und Botschafter im Land-
kreis angeboten. 
Jubiläum im Landkreis Biberach
Der diesjährige Aktionstag, der vom Kreisjugendreferat in
Zusammenarbeit mit dem Kreisjugendring Biberach e.V. organi-
siert wird, findet am 8. Dezember statt. Auch in diesem Jahr
steht das Projekt im Landkreis Biberach wieder unter der
Schirmherrschaft von Landrat Dr. Heiko Schmid. „Im Rahmen
von Mitmachen Ehrensache arbeiten Jugendliche einen Tag
lang für einen guten Zweck und sammeln gleichzeitig wichtige
Erfahrungen in der Berufswelt. Hier werden Jugendarbeit, Schu-
le und Wirtschaft in vorbildlicher Weise verknüpft“,  lobt der
Landrat das Projekt. „In diesem Jahr wird es ein besonderer Akti-
onstag, so feiern wir das 10-jährige Jubiläum im Landkreis
Biberach.“ 
Das Aktionsbüro hofft im Jubiläumsjahr auf die Beteiligung vieler
Schulen und vor allem auch neuer Schulen aus dem Landkreis.
Interessierte Schulen und auch Botschafter und Botschafterin-
nen der teilnehmenden Schulen können sich beim Kreisjugend-
referat Biberach, Kreisjugendreferentin Margit Renner unter der
Telefonnummer 07351 52-7106 oder per Mail an margit.ren-
ner@biberach.de melden.
Hintergrund
Im Jahr 2014 haben sich 632 Jugendliche aus dem Landkreis
Biberach am Aktionstag „Mitmachen Ehrensache“ beteiligt und
zusammen die stolze Summe von 14.503 Euro für viele gute
Zwecke erarbeitet. 

Landesprogramm STÄRKE
Elternkurs in Bad Buchau: Grenzen erfolgreich setzen
Ab Oktober 2015 beginnt in der Familienschule des Vereins
Family Help e.V. in Bad Buchau ein neuer Elternkurs. An drei
Abenden dreht sich alles um eine gute Beziehung und Bindung
zwischen Eltern und Kinder, um Grenzen und Regeln sowie um
Rituale und gewaltfreie Erziehung. 
Das Angebot bereitet Eltern auf verschiedene Situationen im
Umgang mit ihren Kindern vor. Ziel ist es, dass Mütter und Väter
mehr Sicherheit  und Freude im Umgang mit ihren Kindern
erfahren, um dann weniger Stress zu erleben. Hierbei ist es
wichtig, dass das kindliche Verhalten wahrgenommen und ver-
standen wird. Auch sollen Eltern lernen, ihre eigenen Unsicher-
heiten und Überlastungsmomente zu erkennen. Die Kursinhalte
helfen den Teilnehmern mit praktischen Beispielen, ihre vorhan-
denen Erziehungsfähigkeiten zu stärken. So kann die Grundla-
ge für eine gute und positive Entwicklung des Kindes geschaffen
werden. Die Bindung zwischen Eltern und Kindern wird vertieft. 
Der Kurs findet in einer kleinen Gruppe mit drei bis acht Teilneh-
mern oder Paaren statt und richtet sich hauptsächlich an junge
Eltern, Schwangere und Alleinerziehende. Alle anderen interes-
sierten Mütter und Väter sind herzlich willkommen. Das Angebot
wird vom Landesprogramm STÄRKE gefördert und ist für alle
Teilnehmer kostenfrei. Auf Wunsch können einzelne Teilnehmer
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im Anschluss an den Kurs noch weitere persönliche Gespräche
erhalten. Der Elternkurs „Grenzen erfolgreich setzen“ findet in
der Systemischen Familienschule, Schlossplatz 10, 88422 Bad
Buchau statt.  Beginn ist am 20. Oktober 2015 (Thema: Grenzen
– Regeln in der Erziehung) und wird dann am 21. Oktober 2015
(Thema: Rituale als Orientierung für Kinder und Eltern) und 5.
November 2015 (Thema: Wenn Eltern an Ihre Grenzen kom-
men) fortgesetzt. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Die Kursa-
bende können auch einzeln besucht werden. 
Für Informationen und Anmeldungen stehen die Kursleiterinnen
Gabriele Dambacher, Kinderkrankenschwester-Familienthera-
peutin, unter der Telefonnummer  07351 12436 und  Barbara
Röser, Diplom Pädagogin und Familientherapeutin, unter Tel.
0172 52 89 689 zur Verfügung.

BiZ und Donna – Vortragsreihe für Frauen 
Online bewerben 
„Bewerbungen per Mail, über Online-Portale oder auch
Bewerbungshomepages sind zu gängigen Instrumenten in
der Personalbeschaffung geworden“, verrät Katrin Voigt,
Personalreferentin im Dachser-Logistikzentrum in Lange-
nau. In vielen Unternehmen gehen heute fast alle Bewer-
bungen über das Internet ein. Zum Teil wird eine Bewerbung
per Post gar nicht mehr akzeptiert. Doch welche Möglich-
keiten und welche Gefahren bringen die digitaen Formate
mit sich? Im Rahmen der Veranstaltungsreihe für Frauen
gibt Voigt dazu am Mittwoch, 14. Oktober, hilfreiche Tipps
und Tricks weiter. Angesprochen sind alle am Thema inter-
essierten Frauen, die ihre Bewerbungen digital aufbereiten
wollen oder Online-Kanäle richtig nutzen möchten.  
Die zweistündige Veranstaltung beginnt um 9 Uhr und findet im
Sitzungsaal in der Agentur für Arbeit Ulm, Wichernstraße 5, statt.
Der Eintritt ist wie immer frei, eine Anmeldung nicht erforderlich.  
BiZ und Donna ist eine gemeinsame Veranstaltungsreihe der
Agenturen für Arbeit Ulm und Neu-Ulm mit den Jobcentern Ulm,
Alb-Donau und Neu-Ulm. Weitere Informationen zur Reihe und
den Veranstaltungen gibt Anna Wüstefeld, Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Ulm unter
Ulm.BCA@arbeitsagentur.de.  

Berufskundliche Reihe im BiZ 
Karriere in den Gesundheitsberufen 
Der Gesundheitssektor gilt als einer der dynamischsten
Arbeits- und Wachstumsmärkte der Zukunft und er bietet
ein breites Spektrum an Berufen und Entwicklungsperspek-
tiven. Für Jugendliche, die sich vorstellen können, einen
Beruf im Gesundheitswesen zu ergreifen, gibt es am Don-
nerstag, 15. Oktober, im Berufsinformationszentrum (BiZ)
der Arbeitsagentur viele interessante Infos. Dann stellt dort
die Akademie für Gesundheitsberufe am Univer-sitätsklini-
kum Ulm ihr Ausbildungsangebot vor.  
Referent der Veranstaltung ist Benjamin Mackert von der
Akademie für Gesundheitsberufe am Universitätsklinikum Ulm.
Dort kann man die verschiedensten Gesundheitsberufe erlernen
- unter anderem in den Bereichen Gesundheits- und
Krankenpflege, Diätassistenz, Logopädie und Entbindungs-
pflege. Auch medizinisch-technische Assistenten werden an der
Akademie in unterschiedlichen Fachrichtungen ausgebildet. Im
Rahmen der berufskundlichen Veranstaltung stellt Mackert die
ganze Bandbreite der Berufe vor und schildert die Entwick-
lungsmöglichkeiten, die sich im Anschluss an die Ausbildung
über Weiterbildungen und Studium ergeben.  
Die Veranstaltung beginnt am 15. Oktober um 15 Uhr im BiZ in
der Wichernstraße 5. Der Eintritt ist wie immer frei, eine Anmel-
dung nicht erforderlich. 
Wer mehr über die berufskundliche Reihe wissen möchte, kann
das BiZ unter der Durchwahl 0731 160 777 erreichen oder sich
unter www.arbeitsagentur.de informieren.

Veranstaltung im Berufsinformationszentrum (BiZ)
Lehrstellenbörse bringt weiter
Der Übergang von der Schule in den Beruf ist ein wichtiges
Ereignis im Leben eines jungen Menschen. Die Frage nach dem
richtigen Beruf, die Wahl, ob Ausbildung oder Studium, sind
dabei wichtige Themen, die den eigenen Lebensweg beeinflus-
sen. „Für die richtige Berufswahl ist eine umfassende Beratung
entscheidend. Eine gute Entscheidung kann man dann treffen,
wenn man über die eigenen Möglichkeiten realistisch informiert
ist“, weiß Peter Rasmussen, Vorsitzender der Geschäftsführung
der Agentur für Arbeit Ulm und lädt künftige Schulabsolventen
wie auch deren Eltern zur Lehrstellenbörse ins Ulmer BiZ ein.
Am Mittwoch, den 14. Oktober, präsentieren dort zahlreiche
regionale Unternehmen ihre Ausbildungs- und dualen Studien-
plätze und stellen sich als Ausbildungsbetrieb vor. Die Berufsbe-
ratung der Arbeitsagentur bietet die Möglichkeit zur individuellen
und neutralen Berufs- und Studienberatung an. Zudem werden
informationsreiche Vorträge rund um das Thema Bewerbung
gehalten und ein Bewerbungsmappencheck angeboten. Die
Ulmer lndustrie- und Handelskammer sowie die Handwerkskam-
mer Ulm informieren über die Ausbildungsmöglichkeiten und
dualen Studiengänge ihrer Mitgliedsunternehmen.
„Mit der Veranstaltung bieten wir eine frühzeitige Berufsorientie-
rung an", verrät Alexander Harder, Leiter der Berufsberatung.
Denn auch wenn der Ausbildungsmarkt in der Region gute Aus-
sichten biete, sei es dennoch wichtig rechtzeitig in die Berufsfin-
dungsphase einzusteigen. Schließlich gehe es um die Gestal-
tung der eigenen beruflichen Karriere, betont Harder.
Die Veranstaltung findet zwischen 13 und 18 Uhr im BiZ in der
Wichernstraße 5 statt. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht
erforderlich.

Verein landwirtschaftlicher Fachbildung 
im Kreis Biberach e. V. - Ehemalige -
Anmelden zum Gesteck-Kurs
Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung im Kreis Biberach
e.V. – Ehemalige laden zum Gesteck-Kurs am Dienstag, 20.
Oktober um 19:30 Uhr in die Landwirtschaftsschule Biberach,
Bergerhauser Straße 36 ein. Unter Anleitung und mit neuen Ide-
en werden Allerheiligengestecke gefertigt. Mitzubringen sind
Moos, Reisig und Koniferen, Draht, Schere und Deko-Material.
Weiteres Material kann im Kurs gekauft werden. Mitglieder zah-
len 5 €, Nichtmitglieder 15 €.
Anmeldung bis 16. Oktober unter Telefon 07351 / 52 6702 oder
landwirtschaftsamt@biberach.de

Planetentreffen am Morgenhimmel
Vortrag und Beobachtungsabende
Nachdem es nun wieder zeitiger dunkel wird, kann man in der
Laupheimer Sternwarte regelmäßig mittwochs und freitags den
Sternhimmel mit dem Teleskop betrachten. Am Mittwoch, 
14. Oktober, um 20.45 Uhr gibt Herbert Kiesle zudem in einem
Vortrag aus der Reihe „Sterne über Oberschwaben“ einen aus-
führlichen Überblick über den herbstlichen Sternhimmel.
Das geflügelte Pferd „Pegasus“ schwingt sich nun wieder durch
die Nacht. Auch die Königstochter Andromeda gehört zum typi-
schen Herbstfirmament. Wie man die sagenhaften Gestalten in
Sternenform am Himmel finden und erkennen kann, erklärt Her-
bert Kiesle in seinem Vortrag.
Der Referent geht auch auf die Planeten ein: Ein Planetenren-
dezvous kann man am Morgenhimmel vor Sonnenaufgang im
Osten beobachten. Bis auf Saturn versammeln sich dort alle mit
bloßem Auge sichtbaren „Wandelsterne“, selbst der flinke Mer-
kur findet sich zeitweise ein. Als letzter der freiäugig sichtbaren
Planeten hält nur Saturn noch die Stellung am Abendhimmel im
Westen.
„Auch was sonst noch am herbstlichen Sternhimmel zu sehen
ist, kann man erfahren“, kündigt Kiesle an. Unter dem künstli-
chen Sternhimmel des Planetariums macht er anschaulich, wel-
che interessanten Himmelsobjekte in den Herbststernbildern
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verborgen sind, etwa die berühmte Andromedagalaxie. Anschlie-
ßend können die Besucher bei klarem Himmel den echten
Sternhimmel mit dem Teleskop in Augenschein nehmen.
Dies ist nun wieder regelmäßig mittwochs und freitags im Laup-
heimer Observatorium möglich. Mit einem Linsen- und einem
Spiegelteleskop stehen bei den öffentlichen Beobachtungsaben-
den jeweils optimale Instrumente für die unterschiedlichen Him-
melsobjekte zur Verfügung. Doppelsterne, Gasnebel, glitzernde
Sternhaufen und unvorstellbar ferne Galaxien kann man darin
mit eigenen Augen sehen. „Ein besonderes Naturerlebnis für
Jung und Alt“, sagt Kiesle.
INFO: Karten für den Vortrag können im Internet unter „www.pla-
netarium-laupheim.de“und telefonisch unter der Nummer
07392/91059 vorbestellt werden. Die öffentlichen Beobach-
tungsabende sind bei klarem Himmel mittwochs und freitags ab
20 Uhr. Die Sternwarte befindet sich beim Planetarium in der
Milchstraße 1.

Auf zum Familiensonntag auf
die Bachritterburg
Herbstliche Basteleien mit Filz und
Leder sind die Themen, um welche sich
der Familiensonntag am 11. Oktober

zwischen 13:30 Uhr und 16:30 Uhr dreht. So werden z. B. lusti-
ge Masken daraus gebastelt; der Kreativität sind keine Grenzen
gesetzt. Außerdem wird das Feuer am Schmiedeschuppen ent-
facht, das die nötige Hitze für selbstgemachtes Stockbrot liefern
wird. 
Wie an jedem Sonntag findet um 14:00 Uhr eine freie Kurzfüh-
rung durch die Burg statt. Die Burgschänke mit ihrem Team lädt
ein zu Mittagstisch, gemütlichen Kaffeerunden mit selbstgeba-
ckenem Kuchen oder zünftigem Vesper. 
Entgegen der Ankündigung im Programmheft findet der Kloster-
markt nicht statt. 
Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. Weitere Infos zum
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de
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